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Makrohämaturie
Von Ph. Nuhn, Ch. G. Stief

Eine 66-jährige Patientin stellt sich in Ihrer Praxis vor und  
berichtet über blutigen Urin in den vergangenen Tagen. Dieses 
Ereignis trat erstmals auf. Die Patientin hat keine Schmerzen 
beim Wasserlassen. Bis auf einen langjährig bekannten Hyper-
tonus sind keine weiteren Nebenerkrankungen bekannt. Die 
Makrohämaturie besteht während der gesamten Miktion.
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Weiterer Verlauf

Für die Verfasser:
Dr. med. Philipp Nuhn,  
Urologische Klinik und Poliklinik, Ludwig-
Maximilians-Universität München,  
Marchioninistraße 15, D-81337 München,  
E-Mail: philipp.nuhn@med.uni- 
muenchen.de
Koautor: Prof. Dr. med. Ch. G. Stief,  
Urologische Klinik und Poliklinik, Ludwig-
Maximilians-Universität München

Sofortdiagnostik
ó

ó

–
–

–
ó

Mögliche Ursachen
ó

ó

ó

ó

ó

ó

ó

Mögliche Ursachen bei Männern
ó

ó

˘ Mögliche Ursache einer Makro-
hämaturie: Harnblasenkarzinom. ©
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